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Amtliche
Bekanntmachungen

Der Brühler Neubürgerempfang
findet am Freitag, den 14. November um 19.00 Uhr
in der Festhalle Brühl statt. Eingeladen sind alle, die
Neubürger sind, auch die schon ein paar Jahre hier
wohnen.
Neben einem kleinen Unterhaltungsprogramm mit
Tanz, Musik und Gesang stellen wir beispielhaft ehren-
amtlich Tätige in Brühl und Rohrhof vor. Ebenfalls prä-
sentieren wir Angebote der Gemeinde für die Kinder-
betreuung, aus unserer Kulturarbeit und aus der Ver-
einswelt anhand von Bildern und Texten auf Stell-
wänden.
Eine gute Gelegenheit hier in Brühl heimisch zu
werden!

Sperrung des Messplatzes Brühl
Aus Anlass der EnBW-Energieberatungstour 2008 ist der
Messplatz Brühl auf dem hinteren Teil von Donnerstag,
30.10.2008, ab 19.00 Uhr, bis Freitag, 31.10.2008, 19.00 Uhr,
für Kraftfahrzeuge gesperrt.
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig
abgeschleppt.

Achtung!
Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl - samstags -
Aufgrund des Feiertags am 01.11.2008 (1. Samstag im Monat)
wird der Anlieferungstermin ausnahmsweise auf dem
08.11.2008 (2. Samstag im Monat) verlegt. Wir bitten um Be-
achtung!

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Josef Tremmel und Frau Rita Tremmel
geb. Haas, wohnhaft Hauptstraße 60, 68782 Brühl, feiern am
Donnerstag, den 30. Oktober 2008 das Fest der "Goldenen
Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünscht ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Le-
bensabend.

Altersjubilare
25.10. Frau Anna Grundler geb. Hafner, 80 Jahre

Lenaustr. 10
26.10. Frau Ruth Kienzler geb. Refior, 81 Jahre

Wormser Str. 3
26.10. Herr Walter Siegl, In der Ziegelei 2 95 Jahre
29.10. Frau Edeltraud Conzelmann 83 Jahre

geb. Kaiser,
Promenadeweg 12

30.10. Frau Erna Kohl geb. Göck, 83 Jahre
Mozartstr. 5

30.10. Frau Irmgard Ruff geb. Orth, 84 Jahre
Lortzingstr. 11

30.10. Frau Magdalena Siller, 86 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

30.10. Herr Fritz Bäßler, Friedensstr. 35 87 Jahre
30.10. Frau Gertrud Hanke geb. König, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
30.10. Herr Werner Wolf, 76 Jahre

Frankfurter Str. 8 A
30.10. Frau Eleonore Gäng geb. Bayer, 79 Jahre

Gartenstr. 48
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Für die Woche vom 27.10. bis 31.10.2008 hat sich das Team
des Brühler Jugendhauses wieder etwas ganz Besonderes für
seine Besucher einfallen lassen. In der Ferienwoche wird für
die Jugendlichen jeden Tag eine Aktion, bezogen auf Hallo-
ween, angeboten. Von Kürbis schnitzen über Fledermausgöt-
terspeise bis hin zur Ekelbowle ist vieles dabei.
Viel mehr wollen wir nicht verraten - lasst euch überraschen!
Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Freitag 16.00-17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 7. Klasse
UBin für alle ab 16 Jahren

Schillerschule: Frederick-Tag
Frederickwochen sind Lesewochen
Jedes Jahr finden seit 1997 in den letzten zwei Schulwochen vor
den Herbstferien die Frederickwochen statt. Dem landesweiten
Literatur-Lesefest "Frederick-Tag" steht die Maus Frederick
aus dem gleichnamigen Bilderbuch von Leo Lioni als Namens-
geber zu Seite. Viele Schulen in Baden-Württemberg planen für
diesen Zeitraum spezielle Veranstaltungen rund um das Thema
Lesen. So geschehen auch in der Schillerschule, die zum zweiten
Mal gern an der Frederickwoche teilnahm. Alle Grundschul-
klassen haben ihre eigenen Ideen zum Thema Lesen in die Tat
umgesetzt. Für die vierten Klassen gelang es Birgit Schmahl,
einen Besuch der Autorin Frau Dr. Andrea Liebers zu organi-
sieren, um den Viertklässlern den Kontakt mit einer echten
Schriftstellerin zu ermöglichen. Die Autorin stellte ihr Kinder-
buch "Stadt der Außerirdischen" vor. Mit einigen Textauszügen
wurden die Schülerinnen und Schüler mit dem Tenor des Bu-
ches vertraut gemacht: Ufoalarm in Schwetzingen! Drei außer-
irdische Flugobjekte haben in den Kornfeldern deutliche Lan-
despuren hinterlassen. Wird es zu einer Invasion von Aliens
kommen? Als sich die Außerirdischen über eine Homepage
im Internet melden, versuchen Xandra und ihre Freundin Ina
Kontakt mit den fremden Wesen aufzunehmen, und eine aben-
teuerliche Begegnung bahnt sich an. Wie die Geschichte aus-
geht, will die Autorin natürlich nicht verraten. Geschickt und
mit viel Ausdruckskraft und expressiver Sprache verstand es
die Autorin immer wieder, ihre Zuhörer in ihren Bann zu zie-
hen und sie für ihr Werk zu begeistern. Nun waren die Kinder
an der Reihe, denn die Schriftstellerin bot ihnen selbstverständ-
lich auch die Gelegenheit, Fragen an sie zu richten, die sie
dann auch ausführlich beantwortete. Viele, viele Dinge wollten
die Schülerinnen und Schüler wissen. So kam die Frage, wie
lange es dauert, bis ein Buch geschrieben ist, wie viele Bücher
die Autorin schon verfasst hat, wer die ganzen Bilder in den
Büchern malt, oder aber, ob sie schon immer Schriftstellerin
werden wollte. Dr. Andrea Liebers gab bereitwillig Auskunft.
Sie habe insgesamt etwa 30 Bücher geschrieben. Für ein Buch
brauche sie ein bis zwei Jahre, wobei sie mehrere Bücher paral-
lel schreibe. Ebenfalls erfuhren die Kinder Wissenswertes über
die Entstehung eines Buches, vom Manuskript über den Druck,
bis hin zur Buchbinderei. Abschließend gab es noch Auto-
gramme von der bekannten Kinderbuchautorin aus Heidelberg.
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Woher kommt das Aggressionspotential, das solches
Verhalten hervorruft? - Was wird an unserer Schule
präventiv unternommen? - Wie kann ich mein Kind
schützen? - Was kann ich tun, wenn mein Kind sich
"gewalttätig" verhält?
Zu einem Informationsabend mit anschließender Ge-
sprächsrunde lädt der Gesamtelternbeirat der Schiller-
schule Brühl/Rohrhof im Rahmen unserer Vortrags-
reihe alle Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen und Inte-
ressierten recht herzlich ein.
Wann? Mittwoch, 5. November, um 20.00 Uhr

Im Pavillon der SchillerschuleWo?
Herr Rainer Steen (Leiter des Referats Ge-Referent:
sundheitsförderung im Gesundheitsamt
des Rhein-Neckar-Kreises)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für unsere Schul-
projekte freuen wir uns.

Schillerschule mit Außenstelle und Jahnschule
Die Informationsveranstaltung für Eltern der Schüler der 4.
Klassen von Schillerschule mit Außenstelle und Jahnschule
findet statt am

Dienstag, 02.12.2008, um 19.30 Uhr,
Schillerschule, Ormessonstr. 5, Pavillon

Über die Übergangsbestimmungen an weiterführende Schu-
len wird informiert. Vertreter von Gymnasium, Realschule,
Hauptschule und beruflichen Schulen werden über Bildungs-
auftrag, Arbeitsweisen und Leistungsanforderungen ihrer
Schulart unterrichten.

Eine Einweihung der anderen Art:

Mensa mit Hort- und Patenkindern eingeweiht
Zur Einweihung der Mensa in der Schillerschule hatten sich
alle Hort-Kinder zum Spalier im Pavillon aufgestellt, um die
Gäste zu begrüßen - Bürgermeister Ralf Göck, Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte, Hauptamtsleiter Lothar Ertl,
Bernd Hillmann und Chris Oelsner vom Bauamt, Rektorin
Birgit Ric und Elternbeiräte - jedem wurden Hortkinder als
Paten an die Hand gegeben. Der erste Weg führte sie zu einer
großen Schüssel mit Kinderbowle, damit die Kleinen mit den
Großen - alkoholfrei - anstoßen konnten. Konversationsbe-
reit und gesellschaftsfähig gaben sich die Kinder und bald sah
man, die Kleinen aufschauend, die Großen leicht gebückt, in
intensiven Gesprächsrunden.
Die Zahl der Kinder, die ihr Essen während der Betreuungs-
zeit im Hort zu sich nehmen, sei immer mehr angestiegen,
erklärte Anne Fonje, die Leiterin des Horts an der Schiller-
schule, und da hätten die Gruppenräume nicht mehr ausge-
reicht. Spontan habe Birgit Ric den Musiksaal für eine Mensa
in Betracht gezogen und die Gemeinde habe das Projekt un-
terstützt und dann auch für rund 35.000 Euro Umbaukosten
umgesetzt. Jetzt essen 60 Hortkinder fast jeden Tag, ab 3.
November sind auch andere Schüler und die Lehrer einge-
laden.

"Spalier" standen die Hortkinder für die Gäste, hier wurde der
Bürgermeister begrüßt
Die Kinderbetreuung liege der Gemeinde sehr am Herzen,
betonte Dr. Göck in seiner Ansprache. Doch die Einrichtun-
gen dafür sollten in Stufen mit dem Bedarf wachsen. Um den
Schulbetrieb nicht zu stören, wurden die Umbauarbeiten des
Musikraumes zur Mensa während der Ferien durchgeführt.
Nicht nur der Bürgermeister, sondern auch Anne Fonje
dankte Chris Oelsner für seinen Einsatz, vergaß aber auch
den "selbstlosen Einsatz der Erzieherinnen" bei den Umbau-
arbeiten nicht.

Andreas Krämer aus der vierten Klasse sprach, rhetorisch ein-
wandfrei, für die Kinder: "Jetzt haben wir eine schöne Mensa
und brauchen die Spielsachen aus den Gruppenräumen nicht
mehr wegzuräumen, damit wir essen können."
Das Essen wird von der Firma Ehrenfried aus Wieblingen
geliefert, und Geschäftsführer Wolfgang Zapf versicherte,
dass immer frisch gekocht und heiß geliefert werde. Drei Es-
sen gebe es: normal, ohne Schweinefleisch, vegetarisch.
Zu "Lo Rider" tanzten die Kinder Hip-Hop in Formation,
dann holten sie sich die Großen und gemischt ging es weiter.
Lustig war es, wenn auch die Choreographie nicht immer syn-
chron war.

Heinz Claßen (Schwetzinger Zeitung) erhielt auch ein Paten-
kind. Die Paten holten für sich und ihre Gäste eine "Mensa
Card", die zum Essensempfang berechtigt, und bald bildete
sich eine lange Schlange vor der Essensausgabe. Anne Fonje
erklärte das Procedere der "Mensa Card": Etwas kompliziert
sei es ja ..., "doch es funktioniert".
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Blick auf die Ausgabetheke - den Gästen schmeckt’s
Ein Vorteil der Mensa ist, dass die Bühne vom Musiksaal
noch erhalten blieb, und so formierten sich die Kinder auf
dieser und demonstrierten gesanglich, was sie gelernt haben:
"Also, Kinder, hört mal her, das Einmal vier ist gar nicht
schwer, zweimal vier ist acht, wer hätte das gedacht." Bei
Kaffee saßen die Gäste noch eine Weile zusammen, während
die Kinder schon von ihren Eltern abgeholt wurden.

Hortleiterin Anne Fonje mit ihren "Patenkindern"

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Die Anmeldung, auch für einzelne Seminare, ist empfeh-
lenswert.
USA - Quo vadis?
Die amerikanische Außen- und Sicherheitspolitik im Wandel
Ausgehend von der Zäsur des 11. September 2001 werden in
diesem Vortrag von Prof. Dr. Juchler am 28. Oktober um
19.00 Uhr die Grundlinien der derzeitigen amerikanischen
Außen- und Sicherheitspolitik nachgezeichnet.
Gebühr: 6 Euro.

Die Dorn-Methode
Vorgestellt wird in dem praxisorientierten VHS-Vortrag von
Alfred Hess am Donnerstag, 30. Oktober, um 18.00 Uhr, das
gesamte Lebenswerk von Dieter Dorn, von der Entstehung
der Methode bis zu ihrer Verbreitung. Die Dorn-Methode ist
immer dann angebracht, wenn Wirbel oder Gelenke nicht an
ihrer geeigneten Position stehen. Die häufigsten Beschwer-
den, bei denen die Dorn-Methode verwendet wird, sind Wir-
belsäulenbeschwerden, Bandscheibenvorfälle, Kopfschmer-
zen (Migräne), Hüft-, Knie-, Schulter-, Kreuz- und Nacken-
schmerzen. Da die Methode sehr sanft und schmerzfrei ist,
eignet sie sich sowohl für Erwachsene als auch für Kinder.

Die Techniken der Dorn-Methode lassen sich relativ leicht
und schnell erlernen und befähigen auch zur Eigenbehand-
lung. Die Dorn-Methode bietet darüber hinaus eine sehr
schöne Möglichkeit von unkomplizierter, wohltuender und
entspannender Berührung zur Lösung von Wirbelblockaden.
Kinder von 6 bis 12 Jahren malen Märchen
In diesem VHS-Kurs ab dem 04.11., von 15.30 bis 17.00 Uhr,
erzählt Frau Drowowitz allen Kindern die Geschichte vom
Ritter mit dem Drachen und ein Märchen von den Indianern,
einer besonderen Prinzessin, einer lustigen Hexe und viel-
leicht ein Weihnachtsmärchen. Die Aufgabe besteht darin, zu
den Märchen Bilder zu malen und zu gestalten. Je nach Alter
und Können werden die Aufgabenstellungen etwas differen-
ziert und mit Tipps und Tricks angereichert. Kursdauer 5 Ter-
mine, Gebühr 25 Euro.
Heute ist mein bester Tag
Das Gestern ist ein und für allemal vorbei, das Morgen kennt
man noch nicht. Das Einzige, was wirklich zählt, ist das Heute.
Für alle Interessierten, die sich entschließen, gelassener und
fröhlicher zu werden, bietet die VHS Schwetzingen am 05.11.
um 19.00 Uhr ein Seminar an. Die Teilnehmer/innen erleben,
wie durch Denken und Handeln die Steigerung des Selbstbe-
wusstseins gelingt.
Das Wesen der Kinderzeichnung
Einführung für Eltern und Erzieher/-innen
Die Kinderzeichnung ist Ausdruck eines universellen bildne-
rischen Denkens. Sie besitzt in unserer Zeit eine besondere
Bedeutung für die Entwicklung der kindlichen Persönlichkeit.
In diesem Einführungsseminar in Zusammenarbeit mit der
Schwetzinger Künstlergruppe KIS geht der Dozent Prof. Dr.
Max Kläger am 6. November von 19.00 bis 20.30 Uhr in der
VHS in Schwetzingen auf das Verständnis für den formalen
und inhaltlichen Reichtum in Zeichnungen und Malereien
von Kindern im Vor- und Grundschulalter sowie um förderli-
che Umweltbedingungen ein.
Fahrradreparaturkurs für Frauen
Ein Kurs für alle Frauen, die gerne selbst ihr Fahrrad in einen
top Zustand bringen wollen. Die Teilnehmerinnen lernen
Platten flicken, Reifen- und Schlauchwechsel, Naben- bzw.
Kettenschaltung einstellen, zerlegen und wieder zusammen-
bauen, Laufräder zentrieren, Lichtanlage prüfen und instand-
setzen, Pflege und Wartung des Rades. Die Kurstermine sind
am 08., 15. und 22.11., jeweils von 14.00 bis 16.15 Uhr im
Bike&Fun-Radshop in Schwetzingen.
Meditation
Dieses VHS-Seminar am 08.11. von 14.00 bis 18.00 Uhr ist als
kurzes, kompaktes Kennenlernen des Themas Meditation in
Form von drei verschiedenen Meditationstechniken gedacht,
die gemeinsam praktiziert und besprochen werden.
Sich erfolgreich bewerben
Dieses Seminar wendet sich an alle, die vor einer beruflichen
Neuorientierung stehen. Die Teilnehmer/-innen lernen, ihre
persönlichen Marketinginstrumente optimal einzusetzen, aus-
gehend von der Jobsuche über die Bewerbungsunterlagen bis
hin zum Vorstellungsgespräch.
Inhalte sind: Anzeigenanalyse, Telefonkontakt, die Initiativ-
bewerbung, die Bewerbung über Internet und E-Mail, die
klassische schriftliche Bewerbung, Bewerbungsunterlagen
Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse usw., das Vorstellungs-
gespräch, Teilnahme am Assessment-Center.
Das Seminar findet am 7. und 8. November in der VHS in
Schwetzingen statt.
Kursgebühr: 95 Euro

Kakao - Speise der Götter
Eine genussvolle VHS-Veranstaltung am 9. November von
15.30 bis 17.00 Uhr für alle Sinne im Botanischen Garten
Heidelberg. Die Teilnehmer/innen erfahren Interessantes und
Wissenswertes über Kakaobaum und Kakaofrucht, über Her-
kunft, Geschichte, Anbau und Ernte und natürlich über die
Herstellung von Schokolade. Aus frisch gerösteten Kakao-
bohnen wird eine heiße Schokolade zubereitet, die beliebig
mit Chili, Zimt und/oder Vanille gewürzt werden kann.
Gebühr: 9 Euro
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Mitteilungen
anderer Behörden

Ausbildung zur/zum Justizfachangestellten
beim Land Baden-Württemberg
Eine anerkannte Ausbildung für alle Schulabgänger mit mitt-
lerer Reife oder gleichwertigem Bildungsabschluss
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Das Amtsgericht Mannheim stellt zum 1. September 2009 als
Nachwuchs im Büro- und Verwaltungsdienst bei Justizbehör-
den (Gerichten, Staatsanwaltschaften und Notariaten) bis zu
zehn Auszubildende ein.
Nach erfolgreichem Abschluss sind Justizfachangestellte
überwiegend in Service-Einheiten in den Fachgebieten Zivil-
prozess, Zwangsvollstreckung, Insolvenzen, Ehe- und Famili-
ensachen, Strafprozess und -vollstreckung, öffentliche Regis-
ter, Nachlass, Vormundschaften und Betreuung tätig. Sie ar-
beiten als Sachbearbeiter/innen unmittelbar im Team mit
Richtern, Rechtspflegern, Staatsanwälten und Notaren zu-
sammen.

Bewerbungsanschrift:
Amtsgericht
Ausbildungszentrum
68149 Mannheim

Bewerbungsfrist:
30. November 2008
Weitere Auskünfte erhalten Sie
- im Internet unter www.olg-karlsruhe.de,

Rubrik: Ausbildung und Beruf
- telefonisch unter 0621/292
- 2330 (Herr Kastner)
- 1298 (Frau Hoppner)
- 2203 (Frau Stroh oder Frau Masé Spataro)

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
"Farbe und Persönlichkeit" beim Arbeitskreis Bäuerinnen
Dem Thema "Farbe und Persönlichkeit" widmet sich der Ar-
beitskreis Bäuerinnen im Rahmen seines nächsten Treffens
am Montag, 10. November 2008, um 20.00 Uhr, in der "Besen-
wirtschaft Schell" in Reilingen.
Zu Gast ist die Architektin und Feng-Shui-Expertin Susanne
Theisen. Alle interessierten Bäuerinnen sind herzlich eingela-
den. Für Rückfragen steht das Amt für Landwirtschaft und
Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises unter Tel. 07261/
94466-5304 zur Verfügung.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 25.10.2008 und Sonntag, den 26.10.2008,

von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222
ZÄ Eva-Nicole Meyer, Brühl, Mannheimer Str. 55,
Telefon 06202/71273Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Apotheken-Notdienst:
Samstag, 25.10.2008Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Telefon 06205/4542Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Sonntag, 26.10.2008

Telefonseelsorge 0800/1110111 Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Telefon 06202/61920

Ärztlicher Akut-Dienst für Montag, 27.10.2008
Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,

Telefon 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,
Telefon 06205/34200
Dienstag, 28.10.2008STÖRUNGSDIENSTE: Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Telefon 06202/72801Strom
Mittwoch, 29.10.2008

EnBW Regional AG Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Telefon 06205/292040

Regionalzentrum Nordbaden Donnerstag, 30.10.2008
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,

Telefon 06202/12433
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Freitag, 31.10.2008

Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,- Beratungsservice
Telefon 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Telefon 06205/39500

- Servicetelefon 0800/9999966 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Gas, Wasser, Fernwärme
Tierärztlicher Notdienst:MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder- Service-Hotline 0800/6882255
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,- Notfall-Hotline 0800/2901000
an.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 25.10. - Vorabend vom 30. Sonntag im Jahreskreis
- Missio-Kollekte -
- Ende der Sommerzeit -

Ketsch 17.00 Uhr Beichte
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer -

mitgestaltet von den Pfadfindern
Sonntag, 26.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis

- Missio-Sonntag -
Ex. 22,20-26 - 1. Thess. 1,5c-10 - Matthäus 22,34-40
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Miniaufnahme

mit Pfarrer Sauer
11.30 Uhr Feier der Taufe mit Diakon
Gredel

Hl. Schutzengel 11.30 Uhr Feier der Taufe mit Diakon
Ralf Rey

Montag, 27.10. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten für den Frieden

in der Welt

Dienstag, 28.10.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 29.10.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 30.10.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof

Freitag, 31.10. - Vorabend von Allerheiligen
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 01.11. - Allerheiligen
Offenbarung 7,2-14 - 1. Joh. 3,1-3 - Mt. 5,1-12
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet vom Kirchenchor
Friedhof 14.00 Uhr Totengedenken, mitgestaltet
Rohrhof vom Kirchenchor, mit Frau Gaß
Friedhof Ketsch 14.00 Uhr Totengedenken, mitgestaltet

vom Kirchenchor, mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 02.11. - Allerseelen

- Kollekte für die Priesterausbildung
in Osteuropa -

Jesaja 25,6-9 - Phil. 3,20-21 - Joh. 14,1-6
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Termine
26.10. bis 31.10. ökumenische Gemeindefahrt

nach Assisi
26.10. bis 01.11. Herbstlager

Terminabgabe für den
Jahresplaner im Pfarrbüro

30.10. 18.30 Uhr kfd Rohrhof, Gemeinschafts-
messe

02.11. 14.30 Uhr offener Sonntagstreff
im Pfarrzentrum

Termine 2009
In diesen Tagen wird der Gottesdienstplan der Seelsorgeein-
heit Brühl/Ketsch erstellt.
Ich bitte alle, die im Jahr 2009 ihre kirchliche Trauung oder
ihr Ehejubiläum (goldene oder diamentene Hochzeit) in ei-
nem Gottesdienst feiern wollen, und alle Vereine, die ihr Jubi-
läum kirchlich begehen wollen, ein Kirchenkonzert planen
oder einen Gottesdienst musikalisch mitgestalten wollen, sich
bis zum 30.10.2008 mit mir in Verbindung zu setzen.
Pfarrer Walter Sauer, Kirchenstr. 15, 68782 Brühl
Tel. 06202/7631, Fax 06202/780940
E-Mail: pfarrer.walter.sauer@web.de
Vielen Dank!

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 26.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum (Groß)
14.00 Uhr Sonntagskaffee
Während der Herbstferien treffen sich unsere Kreise
nur nach Vereinbarung.
Montag, 27.10.
12.30 Uhr Gottesdienst des Kindergartens Heiligenhag

in der Kirche (Bothe)
Mittwoch, 29.10.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Bothe)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
Donnerstag, 30.10.
13.30 Uhr Gottesdienst des Regine-Jolberg-Kindergartens

in der Kirche (Bothe)
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
Freitag, 31.10.
19.00 Uhr Wochenandacht am Tag der Reformation in der

Kirche (Bothe, Kirchenchor singt)
Sonntag, 02.11.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Alisch)

Bericht aus dem Kirchengemeinderat:
Evangelische Gemeinde sammelt erfolgreich für die
Renovierung ihrer Kirche.
Brühler Gotteshaus wird Ostersonntag geschlossen -
feierlicher Auszug geplant
Große Freude herrschte am Dienstag beim evangelischen Kir-
chengemeinderat in Brühl: Der Spendenbrief, mit dem die
Gemeinde im Sommer um Unterstützung für drei Projekte
geworben hatte, hat 15.089 Euro eingebracht. "Der Aufwand
für die Aktion hat sich rentiert", bilanzierte Pfarrer An-
dreas Maier.
Der größte Batzen davon wird mit mehr als 9.200 Euro in
die Renovierung der Brühler Kirche investiert. Diese wird
voraussichtlich nach Ostern beginnen und soll im Juni abge-
schlossen sein. "Am Ostersonntag werden wir feierlich mit
den wichtigsten liturgischen Geräten aus der Kirche auszie-
hen", kündigte Pfarrvikar Steffen Groß an. Im Juni können
dann wieder in einem Gottesdienst Pfarrer und Gemeinde
Abendmahlsgeräte, Bibel oder Kerzen in den neu gestalteten
Raum zurückbringen.
Etwa 2.800 Euro des Erlöses aus dem Spendenbrief wird für
Aufgaben der Diakonie zurückgelegt, gut 3.000 Euro stehen
für den Kauf eines Defibrillators für die Gemeinde zur Verfü-
gung. Mit diesem medizinischen Gerät können Laien anderen
helfen, wenn z.B. ein Mensch plötzlich einen Herzinfarkt er-
leidet. Für ein Gerät reicht das Geld in jedem Fall, eventuell
soll auch noch ein Zweites gekauft werden, um Gemeinde-
zentrum und Kirche auszustatten, dafür fehlen jedoch noch
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ca. 1.000 Euro. In der nächsten KGR-Sitzung wird eine Ent-
scheidung über den Kauf getroffen werden können.
Erfreulich fiel die Bilanz des Gemeindefestes Ende September
aus: Bei strahlendem Sonnenschein erwirtschafteten zahlreiche
Mitarbeiter insgesamt 2.650 Euro Gewinn. Auch dieses Geld
wird in die Kirchenrenovierung investiert. Der Termin für das
nächste Gemeindefest lässt sich besonders leicht merken: Es ist
der 17. September 2009, der Tag der Bundestagswahl.
Drei Schwerpunkte sollen in der Gemeindearbeit in den
nächsten Jahren verstärkt in den Blick genommen werden.
Um am Leitbild der "lebendigen Steine" weiterarbeiten zu
können, sollen im Bereich Erwachsenenbildung, Öffentlich-
keitsarbeit und Stärkung des gemeindlichen Miteinanders
verstärkt Schwerpunkte gesetzt werden. Ergebnisse des Zu-
kunftsstages Anfang des Jahres mit Mitarbeitenden der Ge-
meinde wurde vom Kirchengemeinderat in einer Klausurta-
gung weiter bearbeitet. Nun sind konkrete Maßnahmen be-
schlossen worden, die in den nächsten Jahren umgesetzt wer-
den sollen. Der Kirchengemeinderat hofft, so in der Gemein-
dearbeit ansprechende Akzente setzen zu können.
Steffen Groß
Kirchenkino mit dem Film "into the wild"
Am Montag, den 3. November, um 19.00 Uhr laden die beiden
großen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central zum
Kirchenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "into the
wild". Mit diesem Film führen die Kirchen die Zuschauer in
die Weiten der Wildnis, ganz jenseits von allen bürgerlichen
Klischees. Sean Penn verfilmt hier Jon Krakauers Tatsachen-
roman "In die Wildnis - allein nach Alaska". Der Film brilliert
mit vielen schönen Landschafts- und Naturaufnahmen. Aber
er wirft auch viele Fragen auf:
Wie kann man zu sich selber finden? Was hat es mit dem Sinn
des Lebens auf sich? Kann der Sinn des Lebens in unserer
zivilisierten Welt gefunden werden oder muss man dazu in
die Wildnis aufbrechen?
Diesen Fragen und anderen Fragen des Publikums wollen sich
Pfarrer Kunkel und Pastoralreferent Rey in gewohnter Weise
im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer wird
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Pub-
likum anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film um
19.00 Uhr gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis von
3 Euro in Kino Central erhältlich.
Alleinerziehende unterstützen sich gegenseitig
Alleinerziehende Mütter und alleinerziehende Väter sowie
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 24. Oktober, um 20.00
Uhr wieder in das Dreikönighaus in Schwetzingen, Dreikö-
nigstraße 2, herzlich eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer "ersten Runde" Gelegenheit,
ebenso betroffene Alleinerziehende und deren Themen ken-
nen zu lernen, einander Tipps zu geben oder gemeinsame
Unternehmungen mit oder ohne Kinder zu planen. Den zwei-
ten Teil des Abends bildet dann die gesellige Runde mit
Knabberzeug und Getränken zum Selbstkostenpreis, bei der
in kleineren Gruppen einzelne Themen oder Bekanntschaften
und Freundschaften geschlossen oder vertieft werden können.
Der Bedarf, sich auszutauschen, ist groß, denn der Freundeskreis
ist auseinandergerissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele
Probleme sind ganz andere als zuvor. Es tut gut, mit ebenso
Betroffenen im Gespräch zu sein. Man ist nicht das fünfte Rad
am Wagen und fühlt sich leichter verstanden. Für viele Teilneh-
mende ist dies auch ein Schritt aus der Vereinsamung.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind geplant am 21. November, 12. Dezem-
ber, jeweils um 20.00 Uhr im Dreikönigshaus. Neue Alleiner-
ziehende sind jederzeit willkommen. Wer an diesen Abenden
verhindert ist, dennoch Interesse an den Treffen hat, kann
sich an Andrea Heckmann, Tel. 06202/74789, oder Matthias
Rey, Tel. 06202/698022, wenden.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 26. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 28. Oktober
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 2. November
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen

ev. Gemeindezentrum

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

Anmeldebeginn Nikolausmarkt am 6./7. Dezember
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind, mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende, ab sofort möglich bei:
Bücherinsel Brühl, Peter Hastetter, Tel. 06202/77713

Mitgliederversammlung am 12. November
Zur nächsten öffentlichen Mitgliederversammlung wollen die
Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten sich am Mittwoch, den
12. November, um 19.30 Uhr im Steffi-Graf-Saal der "Rats-
stube" treffen.
Neben der bevorstehenden 100-Jahr-Feier soll auch die sozi-
aldemokratische Kommunalpolitik Thema sein.

Grüne Liste Brühl
Energie einsparen in der Praxis
Donnerstag, 6. November 2008, 20.00 Uhr
Viele Wege und Möglichkeiten zum Energiesparen werden
uns in der Werbung vorgeschlagen. Doch welche Umsetzung
ist für den Einzelnen sinnvoll?
Von kleinen, sofort umsetzbaren Energie-Sparmaßnahmen
bis hin zu großen Investitionen soll an diesem Abend berich-
tet, nachgefragt und diskutiert werden.
Die Themen u.a.:
- Was steht in der Energiesparverordnung?
- Welchen Sinn macht der Gebäude-Energieausweis?
- Alternative Energieversorgung in der konkreten Umsetzung
- Welche Fördermöglichkeiten gibt es?

Als Referent spricht Helmuth Damian, staatl. gepr. Energie-
berater.
Ort: Altes Schulhaus, Hauptstraße, 20.00 Uhr
Die Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen.
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Vereine

Neubürgerempfang am 14.11.2008
Am 14.11.2008 findet in der Festhalle der diesjährige
Neubürgerempfang statt, bei dem Vereine die Möglich-
keit haben, ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsen-
tieren. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel.
06202/2003-33 bei Frau Kloiber.

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang trifft sich am Mittwoch, 29. Oktober 2008, um
20.00 Uhr im Gasthaus "Zur Traube".

Förderkreis "Dritte Welt"
Gute Nachricht aus Dourtenga: Es hat in diesem Jahr nicht
zu viel und nicht zu wenig geregnet und so konnten die Bau-
ern eine gute Ernte einbringen. Die Menschen können sich
wieder satt essen. Darüber und über andere Themen können
wir uns unterhalten beim nächsten Stammtisch des Förder-
kreises Dritte Welt am Montag, 27. Oktober 2008, ab 20.00
Uhr in der Brühler "Ratsstube", Hauptstr. 2. Interessenten
sind herzlich willkommen.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Am Montag, 27. Oktober 2008, findet das Basteln im Grup-
penraum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres Schulhaus, 1.
OG, statt.
Mittwoch: 17.30 - 18.30 Uhr Sport nach Krebs
Freitag: 18.30 - 19.30 Uhr Yoga
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989, und
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Terminänderung:
Donnerstag, 30.10., um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse
ms

Brühler Bläserakademie -
Musikverein
Kartenvorverkauf für die Konzerttournee der Bläserphilhar-
monie Rhein-Neckar im November beginnt
Vorverkauf nutzen - Zeit und Geld sparen!
Der Kartenvorverkauf für die Konzerte der Bläserphilharmo-
nie Rhein-Neckar (BPRN) bzw. deren Perspektivorchester
hat begonnen. Die BPRN ist ein innovatives Projektorchester
für ALLE jungen und junggebliebenen ambitionierten Laien-
musiker. Das Perspektivorchester (PSO) bietet jungen Talen-
ten die Chance, sich für einen zukünftigen Einsatz in der
BPRN zu empfehlen. Musikalische Leiter sind Bernhard Va-

necek und Tobias Nessel. Neben klassischen Werken der sin-
fonischen Bläsermusik gehören auch interessante Filmmusik-,
Musical- und Big-Band-Arrangements zum Repertoire. Un-
terstützt von SAP, John Deere sowie den meisten Sparkassen
der Metropolregion engagiert sich die Bläserphilharmonie
Rhein-Neckar mit ihren Konzerten für Instrumentalunter-
richt für sozial benachteiligte Talente.
Premiere ist am 09.11. um 17.00 Uhr in der Festhalle in Brühl.
Weitere Konzerte sind am 14.11. um 20.00 Uhr in der Ge-
dächtniskirche Speyer, am 15.11. um 19.00 Uhr im John-
Deere-Forum Mannheim und das Abschlusskonzert am 16.11.
um 17.00 Uhr in der Jugendstil-Festhalle Landau.
Unter anderem im Programm: Gallimaufry (Guy Woolfen-
den), Puszta (Jan van der Roost) und Phil Collins live (Phil
Collins, Arr. Walter Ratzek).
LEO-Karten-Hotline: Tel. 0180/5003417
Karten nur für das Konzert in Brühl:
Bücherinsel, Mannheimer Str. 19 (Lindenplatz), Tel. 06202/
77713, Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.30 Uhr/15.00 bis 18.00
Uhr, Samstag, 9.00 bis 12.30 Uhr
Karten nur für das Konzert in Mannheim:
John Deere, Tor 2, Lindenhofstraße, Montag bis Freitag von
5.00 bis 19.00 Uhr
John Deere Forum-Shop, John-Deere-Straße 70, 68163
Mannheim, Montag bis Freitag von 11.00 bis 19.00 Uhr, Sonn-
tag, 11.00 bis 17.00 Uhr
Weitere Vorverkaufsstellen und das vollständige Konzertpro-
gramm unter www.Blaeserphilharmonie-Rhein-Neckar.de.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch.
ab 19.15 Uhr: offenes Tanzen, Wiederholungen und teilweise
neue Workshops
ab 20.00 Uhr: Formationstraining für Jubiläumsfeier
ab 21.30 Uhr: offenes Tanzen
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.
Achtung, das Tanztraining findet ab sofort mittwochs statt!

Freitag, 24. Oktober 2008
findet kein Clubabend statt.

Vorabinfo:
Freitag, den 31.10.2008, Halloweenparty auf der Buffalo-
Ranch. Die Teilnahmelisten liegen beim Tanztraining aus.

Achtung! Aktuell!
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Horseshoe Tribe Brühl
Am Samstag, den 20.09.2008 waren wir wieder unterwegs. Die
"IMC Wind River" in Worms hatten ihre Indian Days und 5-
jähriges Bestehen.
Trotz des kalten, aber trockenen Wetters standen reichlich
Tipis, Lodgen und Tents auf dem Gelände. Nachdem wir un-
ser Gastgeschenk überreicht hatten, begrüßten wir gleich alte
Bekannte, die wir vor Wochen oder sogar Monaten das letzte
Mal gesehen hatten. Jeder kann sich denken, dass hier stun-
denlang gefachsimpelt und palavert wurde. Wir trafen alte
und neue Freunde aus Pirmasens, Freiburg usw. - es waren
sogar Hobbyisten aus Frankreich und Belgien angereist. Es
fand ein prima Deckenmarkt statt, bei welchem wieder das
eine und andere Teil den Besitzer wechselte.
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Nachdem man sich mit einer deftigen Gulaschsuppe gestärkt
hatte, ging es weiter mit dem Powwow. Die Trommelgruppe
gab alles, und die Teilnehmer sangen und tanzten begeistert
mit.
Es war wie immer ein schöner Tag, den wir nicht missen
möchten.
Spät in der Nacht machten wir uns dann auf den Heimweg.

Die Zupferey e.V.

Square Dance- und Clogging-Club
"Nawiegehtdas.de"
Die "Navvies" waren am Samstag, den 18.10.2008 vom Verein
zur Förderung der Feuerwehr Heidelberg, Abteilung Rohr-
bach, für deren diesjährigen Schlussball engagiert worden.
Unsere Gruppe bot den Anwesenden ein halbstündiges ab-

wechslungsreiches Programm mit unserem Clubcaller Rolf
Krayer. Das Publikum hatte die Darbietung sichtlich genos-
sen, und unsere Tänzer und der Caller wurden anschließend
noch zum Essen eingeladen. Die Gruppe verbrachte den rest-
lichen Abend noch bei der Veranstaltung in lustiger Runde.
Wir sind gerne bereit, auch Ihre Feier durch eine tänzerische
Einlage zu bereichern. Sprechen Sie uns einfach an!
Unser nächstes Highlight steht bereits vor der Tür. Am 30.
Oktober gibt es wieder einen sogenannten 5. Donnerstag.
Diesmal haben wir als Gast Caller Christian Sorge verpflich-
ten können. Christian und Rolf werden den Clubabend ge-
meinsam gestalten Außerdem bieten wir diesmal noch einen
Secondhand-Verkauf für Square-Dance-Kleidung an. Wir ha-
ben dazu auch "Angela’s Square Dance Shop" eingeladen.
Gäste und Interessierte sind zu den Clubabenden immer recht
herzlich willkommen.

Tanztermine im Oktober:
Wo? Tanzplatz: Sportcenter Brühl

bei Pietro Palazzo
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage

Wann? Donnerstag, 19.00 bis 22.00 Uhr
30.10. - 5. Donnerstag
mit Gast Caller Christian Sorge
von den Mannheim Old West Squares

Clogging Abteilung "Nawiegehtdas.de
Tanztermine im Oktober und November:
Wo? Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/

DRK-Heim Brühl
Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Wann? Sonntags, 19.00 bis 21.00 Class
21.00 bis 22.00 Club
02.11./ 16.11.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de

Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
Ky

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Abpaddeln 2008

Mit dem Ausklingen des Sommers neigt sich auch die Paddel-
saison langsam dem Ende zu. Damit steht unausweichlich das
Abpaddeln vor der Tür, mit dem die aktiven Kanuten des
Wassersportvereins Brühl offiziell die Saison beenden. So lu-
den am Sonntag, den 12.10.2008, 12 Kanuten ihre Boote auf
den Bootsanhänger und fuhren ins Neckartal. Ab Heidelberg
hatte dann die Sonne den Kampf gegen den Nebel gewonnen
und zeichnete ein wunderschönes Herbstbild mit den farbigen
Laubbäumen und dem ruhig dahinfließenden Neckar. In
Hirschhorn wurden die Autos abgestellt und fünf Einerkajaks
und ein Kanadier für sieben Insassen ins Wasser gelassen.
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Los ging die Fahrt in Richtung Hirschhorn, dem Ziel dieser
Paddeltour. Obwohl es regen Schiffsverkehr gab, konnten die
Paddler die Stille auf dem Fluss, der das Neckartal in diesem
Bereich gemächlich durchströmt, genießen. So war es auch
möglich, nach dem Passieren der Neckarhäuser Fähre, die
Frühstückspause auf dem Wasser zu sich zu nehmen. Auf der
weiteren Fahrt wurde der Schlagmann des Kanadiers, das ist
der Paddler, der direkt vorne im Bug des Bootes sitzt, unver-
hofft von der großen Welle eines Frachtschiffes überrollt und
nachhaltig erfrischt. Nachdem das malerische Neckarsteinach
erreicht war, wurde die Schleuse mit Hilfe der dort installier-
ten Bootsschleppe überwunden. Da es bereits Mittag gewor-
den war, gingen die Brühler Kanuten beim Gasthaus "Harfe"
an Land und nahmen dort auf der sonnigen Terrasse das Mit-
tagessen ein. Das Gasthaus, mit seinen sehr rustikalen Lecke-
reien wie z.B. Leberwurst mit Schnitzel, hat als Aushänge-
schild die Harfe des im Mittelalter sehr berühmten Minnesän-
gers Bligger von Steinach. Danach wurde die Fahrt gut ge-
stärkt bei immer noch strahlendem Sonnenschein bis zum
Zielort Neckargemünd fortgesetzt.
Nachdem die Boote wieder auf den Bootshänger verladen
waren, ging die Fahrt zurück nach Brühl. Wie nach jeder Pad-
deltour endete auch dieser Tag mit gemeinsamen Kaffeetrin-
ken und Abendessen am Bootshaus des Wassersportvereins
Brühl 1933 e.V.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Kreisliga D2 gemischt
SKC 82 Brühl 4 - ASK Reilingen 2 1509:0
In einem Nachholspiel vom 1. Spieltag konnte Brühl 4 zum 1.
Mal zu Hause spielen. Leider ist der Gegner nicht angetreten.
Dennoch konnten die Brühler zeigen, dass man gute Ergeb-
nisse kegeln kann. So kam einmal Angelika Zirnstein mit den
zweiten 50 Wurf auf 220 LP und Alexander Zirnstein auf 205
LP. Zu seinem ersten Einsatz kam Robin Blüm. Mit 373 LP
gab er einen guten Einstand. So kommt nun ein weiterer Ju-
gendlicher zu den "Wilden Jungs". Mit der Leistung kann
man auch die weiteren Spiele gewinnen und damit in der Ta-
belle weiter nach oben kommen.
Einzelergebnisse: Alexander Zirnstein 370 LP, Irina Frey 357
LP, Robin Blüm 373 LP und Angelika Zirnstein 409 LP

BKBV-Pokal
Die "Wilden Jungs" treffen nun auf Neckarperle Ladenburg.
Die Ladenburger haben zwar in Heidelberg 5650 LP erreicht,
doch in Feudenheim sind die Bahnen etwas anders. Vor kur-
zem hat man dort zwar das Punktspiel verloren, aber so
konnte man schon Erfahrung sammeln, um dort nun erfolg-
reich zu sein. Mit der Unterstützung von vielen Fans wird
man alles versuchen, eine Runde weiterzukommen. Schließ-
lich findet auch das Endspiel auf den Brühler Bahnen statt,
und damit hätte man sogar gute Chancen, wieder die Quali-
fikation zum DKBC-Pokal zu schaffen.
Am 09./10.05.2009 findet auf den Brühler Bahnen die badi-
sche Meisterschaft der Herren, Damen, Junioren und Junio-
rinnen statt.

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Samstag, 25. Oktober 2008
BKBV Pokal
13.00 Uhr: 1. SKV Neckarperle Ladenburg - SKC 82 Brühl

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Turnen
Nordic Walking
ist der Megatrend, der viele in Bewegung bringt - Fitnesstrai-
ning auf die sanfte Tour. Im Mittelpunkt stehen dabei sowohl
fitness- und präventionsinteressierte Menschen als auch "Ri-
sikopersonen" wie z.B. Übergewichtige, Diabetiker und Ve-
nenkranke. Nordic Walking erzielt nachweisbar positive ge-
sundheitliche Effekte auf verschiedenen Ebenen. Außerdem
spricht Nordic Walking die elementaren Bedürfnisse nach
Gesundheit, Leistungsvermögen und Lebensfreude an.
Unter dem Motto "Ich glaub’ ich geh am Stock" trifft sich
die Nordic-Walking-Gruppe des TV Brühl jeden Montag um
19.00 Uhr am TV-Parkplatz. Wir laufen auch im Winter, dann
ausgerüstet mit Stirnlampen.
Wollen Sie auch in Bewegung bleiben?
Info bei Claudia Weymann, Tel. 06202/72212.
Nordic Walking bietet für fast alle Menschen eine optimale
Chance für den Einstieg in eine kontinuierliche und alltags-
nahe Bewegungsaktivität. Nordic Walking macht Spaß, ist
leicht zu erlernen und gut zu dosieren. Gleichwohl ist Nordic
Walking ein wirksames Ausdauertraining.
Immer mehr Menschen jeden Alters greifen zu den Stöcken
und walken los. Wie es geht, zeigen wir in unseren Anfänger-
kursen. Termine auf Anfrage unter Tel. 06202/72212, Clau-
dia Weymann.
U. Calero

Walking beim TV Brühl
Zügig die Natur genießen: Die Sportart Walking stärkt die
Kondition, das Herz-Kreislauf-System und somit das allge-
meine Wohlbefinden - auch das seelische.
Achtung: Uhrzeit- und Treffpunktänderung der Montags-
gruppe!
Walking mit Jutta Gasior, Tel. 703370,
montags Treffpunkt in den Wintermonaten ab 27.10.2008 am
TV-Clubhaus Brühl ab 18.00 Uhr.
Walking mit Gabi Eckel, Tel. 947282,
dienstags und donnerstags Treffpunkt am Altpörtel, 9.00 Uhr
U. Calero

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Monatswanderung
Am Sonntag 26. Oktober findet unsere Monatswanderung
statt. Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
Achtung, Ende der Sommerzeit beachten.
U. Calero

Abt. Handball

Handballvorschau
25.10.2008
12.45 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

TSV/Amicitia Viernheim - SG Brühl/Ketsch
14.00 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

TB Reilingen - SG Brühl/Ketsch
14.00 Uhr männliche C-Jugend, Sonderstaffel

TSV/Amicitia Viernheim - SG Brühl/Ketsch

26.10.2008
13.30 Uhr Kreisklasse B, Damen

TB Reilingen 1b - TV Brühl 1b
16.30 Uhr Landesliga Damen

TV Brühl - SG Nußloch
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Landesliga Damen
Bittere Pille für den TV Brühl
TV Brühl - HG Königshofen/Sachsenflur 28:33
Im Spiel gegen die HG Königshofen/Sachsenflur mussten die
Brühler Damen erkennen, dass die Bäume bekanntlich nicht
in den Himmel wachsen. Gegen eine eingespielte Truppe, die
schnell und variabel im Angriff zu Werke ging, war an diesem
Tag einfach nicht mehr möglich, als sich achtbar aus der Af-
färe zu ziehen. Vor allem die 33 Gegentore, so viel wie noch
nie, zeigten auf, wo in diesem Spiel der Brühler Schuh beson-
ders drückte. Während die Gäste ihre Tore scheinbar oft spie-
lerisch leicht erzielten, mussten sich die Brühlerinnen ihre
Erfolge ein ums andere Mal hart erarbeiten. Vom Anpfiff an
ergriffen die Gäste die Initiative und gingen schnell mit 3
Toren in Führung. Erst Mitte der ersten Halbzeit kam der
TVB besser ins Spiel. Beim 9:9 gelang den Brühlerinnen der
Ausgleich. Jetzt zeigte auch der TVB, was in ihm steckt. Die
Abwehr der Gäste war nun auch nicht mehr unüberwindlich,
Brühl witterte Morgenluft. Bis zum 12:12 wankten die Königs-
hofenerinnen. Durch Brühler Fehlwürfe begünstigt, zogen sie
allerdings bis zur Pause (13:17) wieder auf 4 Tore davon.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit gesellten sich über 7 Minuten
ohne Torerfolg der Brühlerinnen hinzu, beim 13:22 machte
sich Ernüchterung breit. Allerdings ergab sich der TVB nicht
kampflos. Vielmehr versuchten die Brühler Mädels alles, um
noch einmal heranzukommen. Es gelang den Gastgeberinnen
tatsächlich, noch einmal bis auf 4 Tore heranzukommen.
Mehr ging an diesem Tag nicht. Allerdings wurde die Nieder-
lage gegen die starken Gäste mit 28:33 in Grenzen gehalten.
Bleibt zu hoffen, dass Trainer Markus Pfeifer seine Mädels
zum nächsten Spiel wieder in die Erfolgsspur zurückführen
kann.
TV Brühl: Zimmermann, Wacker; Pietsch, Büchner, A. (1),
Siebenlist (14/6), Hirsch (7), Gaisbauer (2), Hemmerich, Ko-
nieczny (1), Neumüller (2), Heckmann (1)
ako

Tolle Leistung der Brühler C-Mädchen
Handball BOL: TSG Ketsch - TV Brühl 18:14 (10:8)
Mit gemischten Gefühlen reiste die Brühler Anhängerschar
in die Ketscher Nachbargemeinde. Galt es doch, für die weib-
liche C-Jugend des TV Brühl im Oberligaspiel beim hausho-
hen Favoriten Farbe zu bekennen. Entsprechend nervös be-
gann der TVB auch das Spiel. Schnell führte die TSG mit 6:0.
Ein Debakel schien sich anzubahnen. Doch dann besannen
sich die Brühlerinnen auf ihre Stärken. Die Minitruppe, die
mit nur 7 Feldspielrinnen angereist war, kämpfte sich ins Spiel
zurück und zeigte vor allem auch spielerisches Potenzial. Die
starke Vorstellung des TVB sorgte für gehörig Sand im Ge-
triebe der Gastgeberinnen. Brühl holte Tor um Tor auf. Zur
Halbzeit führte die TSG nur noch mit 10:8.
Auch im zweiten Abschnitt bewies der TVB tolle Moral und
bot dem Favoriten bedingungslos die Stirn. Am Ende stand
zwar ein standesgemäßer 18:14-Sieg der TSG, aber die Brüh-
ler Mädels verließen hoch erhobenen Hauptes die Neurott-
halle. Das Trainergespann Siebenlist/Stohner sprach danach
von einer tollen Leistung des gesamten Teams. Das macht
sicherlich Appetit auf mehr.
TV Brühl: Schneider; Grothe, Renkert (1), Meisterling, Rö-
schel (6), Naber, Lena, Naber, Lisa (5), Rittig (2)
ako

Weibliche A-Jugend

Für die Saison 2008/09 hat sich die A-Jugend für die Sonder-
staffel des Handballkreises Mannheim qualifiziert. Trainerin
Anja Hirsch möchte mit ihrer Mannschaft an die guten Leis-
tungen der letzten Saison anknüpfen. "Wenn wir vom Verlet-
zungspech verschont bleiben, ist Platz drei das Saisonziel."
Die Mannschaft des TV Brühl: Annika Antos, Michele Schuh-
macher, Eva Wacker, Jessica Jungmann, Amira Hammami,
Lea Weinhart, Verena Gabe, Lisa Heckmann, Selina Ganz,
Julia Münch, Sina Schäfer, Sandra Klaszus, Caroline Ebel,
Michelle Linke und Lisa Bühn
Trainerin: Anja Hirsch
ako

Mangelnde Trefferquote machten klare Siegchancen zunichte
Am Samstag, den 11.10.2008 trat der noch ungeschlagene Ti-
telfavorit HSV Hockenheim in Brühl zur Revanche an. Da
der HSV im letzten Spiel der vergangenen Runde die ent-
scheidenden Punkte in Brühl ließ und sich so den Aufstieg
vermasselte, hatten sie einiges gut zu machen.
So kamen sie auch deutlich besser als Brühl in das Spiel und
führten in den ersten Minuten gleich mit 0:4. Schuld waren
vor allem die nicht genutzten Torchancen, denn allein in der
1. HZ wurden über 15 klare Tore nicht verwandelt. Doch
nach Umstellung der Abwehr lief die Partie etwas ausgegli-
chener und es ging mit 7:14 in die Pause.
Nach der Pause waren die Jungs extrem motiviert, die Punkte
sollten in Brühl bleiben, war die Parole. So verbesserte sich
auch der gesamte Spielverlauf, man sah, sie wollten es noch
einmal wissen. Doch leider vergab der TVB immer noch zu
viele Torchancen, dazu wurden Spieler frei vorm Tor umge-
hauen, ohne dass es Strafen vom Unparteiischen gab. So
reichte es leider nur zu einem knappen 19:23 für den HSV.
Für den TVB spielten: Bühn (Tor), Schneider (1), Glaser,
Kohler (2), Gebhardt (1), Zimmermann (3/3), Baumeister (4),
Palme (2), T. Herm, S. Herm, Stadler (2)
MVs : Körner, Pflug

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Herbstausflug
Abfahrtszeit für den Nachmittagsausflug der Seniorinnen und
Senioren aller Gruppierungen nach Seebach/Acherntal ist um
14.00 Uhr beim Reisebüro Diez, dann Zusteigemöglichkeit
Rohrhof: Bushaltestelle Nibelungenstraße, Brühl: Bushalte-
stellen Perkeo-Apotheke und Villa Meixner.
Es sind noch einige Plätze frei.
hm

Einladung zur Vorstandssitzung

Die nächste Sitzung des FVB-Vorstandes findet am Mitt-
woch, 29.10.2008, um 19.30 Uhr im FV-Clubhaus "Pavillon",
Am Schrankenbuckel, statt.
CS

Abteilung Fußball
FV Brühl empfängt Weinheim
Nach dem Unentschieden in Ketsch rangiert der FV Brühl in
der Fußball-Landesliga weiterhin auf einem Abstiegsplatz.
Am Sonntag um 15.00 Uhr ist jetzt die TSG 62/09 Weinheim
zu Gast in Brühl.
Mit einem Sieg im Spitzenspiel verbesserte sich der FV Brühl
2 auf den zweiten Tabellenplatz der Fußball-Kreisklasse A.
Am Sonntag um 13.00 Uhr im Heimspiel gegen die Spvgg
Ketsch 2 gilt es jetzt, die gute Ausgangsposition zu vertei-
digen.
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Juniorenspiele am Samstag:
C1-Jun., 14.00 Uhr FVB - Spvgg 03 Ilvesheim
B1-Jgd., 14.00 Uhr VfB Grötzingen - FVB
B2-Jgd., 16.15 Uhr FV 08 Hockenheim - FVB
D1-Jgd., 13.00 Uhr Spvgg Fortuna Edingen - FVB
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußballvorschau:
Lokalderby beim SC Rot-Weiß Rheinau II
Am Sonntag, 26.10.2008, ist der SV Rohrhof zu Gast beim
Lokalrivalen SC Rot-Weiß Rheinau II. Die Rheinauer bele-
gen den 11. Tabellenplatz der Kreisklasse A. Für die Rohrhö-
fer heißt es nach dem 10:0-Sieg über Turanspor Mannheim,
den Trend der letzten Wochen zu bestätigen und mit einem
Sieg weiter Druck auf die Spitzenplätze auszuüben. Die
Mannschaft würde sich über zahlreiches Erscheinen der SVR-
Anhänger freuen. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 15.00 Uhr bei
Germania Friedrichsfeld und möchte mit einer couragierten
Leistung weitere Punkte einfahren.
C.S.

Junioren:
Samstag, 25.10.2008
A-Jgd., 14.00 Uhr: Blau-Weiß Mannheim - SVR
B-Jgd., 14.15 Uhr: SVR - Spvgg 06 Ketsch
D-Jgd., 13.00 Uhr. SVR - SC Pfingstberg-Hochstätt

SV Rohrhof - Turanspor Mannheim 10:0 (4:0)
Rohrhof war von Beginn an die spielbestimmende Mann-
schaft, während Turanspor in allen Mannschaftsteilen unter-
legen war. Logische Konsequenz war die frühe Führung durch
Tommy Weber (10.) Auch danach änderte sich am Spielver-
lauf nichts. Rohrhof verpasste es jedoch zunächst, die Füh-
rung weiter auszubauen. Erst in der 22. Minute erhöhte Da-
niele Parisi auf 2:0. Auch danach hatte Rohrhof die Gäste
weiterhin unter Kontrolle, ließ jedoch abermals zahlreiche
Chancen aus. Erst in der Schlussphase der ersten Hälfte trafen
wiederum Daniele Parisi (39.) und Christoph Popp (42.)
zum 4:0.
Nach der Pause machten die Rohrhofer so weiter, wie sie
aufgehört hatten. Nach wenigen Minuten legte Thorsten Ko-
telmann auf Danield Parisi zurück, der sicher zum 5:0 traf.
Im Laufe dieser Hälfte wurde das Spiel zunehmend härter,
ohne dass sich an den Spielanteilen etwas änderte. Nach fast
einer halben Stunde reichten Rohrhof dann gerade einmal
acht Minuten, um den Gegner richtig zu blamieren. Durch
die Tore von Daniel Zöllner (73., 80.), Daniele Parisi (75.,
81.) und Christoph Popp (78.) schraubten die Gastgeber das
Ergebnis auf 10:0 und feierten dadurch den höchsten Rohrho-
fer Heimsieg seit mehr als vier Jahren.

SV Rohrhof 2 - VfL Hockenheim 2:2 (1:0)
Die Gäste aus Hockenheim versuchten von Beginn an, das
Spielgeschehen zu kontrollieren. Chancen entstanden jedoch
nur durch Standardsituationen. Die Größte vergab Hocken-
heim in der 23. Minute als ein Kopfball an der Latte landete.
Rohrhof kämpfte sich im Laufe der ersten Halbzeit besser ins
Spiel und ging in der 28. Minute, etwas überraschend, durch
Kulpinskis Schuss aus 12 Metern in Führung.
In der zweiten Halbzeit änderte sich wenig am Spielverlauf.
Hockenheim war feldüberlegen und erzielte folgerichtig nach
einem Eckball in der 56. Minute das 1:1. Durch den Ausgleich
wurde nun auch der SVR wieder offensiver. Nach einer
punktgenauen Flanke durch Schwach erzielte der gerade ein-
gewechselte Tropf in der 71. Minute den 2:1-Führungstreffer.
Hockenheim warf nun alles nach vorne, benötigte zum 2:2-
Ausgleich in der 80. Spielminute jedoch Rohrhofer Hilfe.
Schwach wollte für den bereits geschlagenen Hahn auf der
Linie klären, sein Rettungsversuch landete jedoch unglückli-
cherweise im eigenen Netz.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tag der offenen Tür
Harmonische Veranstaltung mit großer Resonanz
Draußen lachte die Sonne bei schönstem goldenem Oktober-
wetter, in der Mehrzweckhalle in Plankstadt strahlten die Ge-
sichter der Akteure nach ihren mit viel Beifall aufgenomme-
nen Darbietungen. Die in großer Zahl erschienenen Zu-
schauer - zeitweise reichten die 650 Sitzplätze nicht aus, so
dass "Zuspätgekommene" stehen mussten - gingen begeistert
mit und bekamen in einer zweistündigen Non-Stop-Show der
Gruppen des Tanzsportclubs Kurpfalz ein bemerkenswertes,
von hoher tanzsportlicher Qualität geprägtes Programm zu
sehen.
Dieses begann mit Auftritten der Jüngsten des Vereins, über-
wiegend Mädchen im Vorschulalter. Die Gruppe "Lollipops"
aus Plankstadt tanzte zur Musik "Komm mit, wir wollen tan-
zen gehen" ("Go west") des nicht nur bei Kindern beliebten
gleichnamigen Pop-Duos. Auch die nachfolgende Gruppe, die
"Grashüpfer" aus Brühl-Rohrhof, gehörte dieser Altersklasse
an. In passendem Grün gekleidet, mit Fühlern auf dem Kopf,
ließen die kleinen Tänzerinnen das Publikum ihre Freude am
gemeinsamen Tanzen spüren. Klar, dass da die Augen der
Eltern leuchteten! Und die kleinen Tänzerinnen, wiewohl die
eine oder andere etwas beeindruckt von der Kulisse - schließ-
lich hat man nicht jeden Tag ein solch großes Publikum! -
gaben gekonnt ihr Bestes.
"Girls in Style", eine weitere Gruppe von Andrea Bertram,
die im TSC Kurpfalz seit vielen Jahren erfolgreich für den
Bereich Hip-Hop und Videoclip-Dancing zuständig ist, folgte
nun mit einer Choreografie zu Musik der US-Schauspielerin
und Sängerin Ashley Tisdale. Bei diesem Auftritt konnte sich
das diesjährige Welde-Top-Girl Karin Koltermann aus Plank-
stadt erstmals als Choreografin bewähren. Unterstützt von
Elena Erler hatte sie mit den zehnjährigen Mädchen der
Gruppe einen bemerkenswert frischen Tanz einstudiert.
Zu einem Musik-Mix der Popsängerinnen Madonna, Britney
Spears und aus dem High School Musical tanzte nun eine
Gruppe von 8- bis 11-jährigen Mädchen aus Rohrhof, diesmal
wieder zu einer Choreografie von Andrea Bertram. Auch
diese Gruppe, die erst seit einem Jahr die Grundlagen des
Hip-Hops- und Videoclipdancing erlernt, erfüllte ihre Auf-
gabe mit Bravour und erntete großen Beifall.
Nach diesen Kindergruppen zeigte nachfolgend erstmals eine
Erwachsenengruppe ihr Können: Drei Paare des noch relativ
jungen Tanzkreises "Junge Erwachsene, trainiert von Inka
Mendel", zeigten in ihrem Tanz "Latin meets Ballroom-Dan-
cing" eine Kombination aus Tango, Cha-Cha-Cha und Disko-
Fox. Da der Tanzkreis dringend noch Tänzerinnen - und vor
allem Tänzer! - sucht, wird Trainerin Inka Mendel demnächst
einen Workshop anbieten, zu dem sich Interessierte gerne
melden können (Kontakt: baldauf@tsc-kurpfalz.de, Tel.
0171/4426552).
Danach folgte der zweite Show-Block der Clubjugend, wieder
unter der Regie von Andrea Bertram. Zunächst tanzten unter
dem Titel "Two in one" die Gruppen "Girls Club" aus Rohr-
hof und "Hip Teens" Plankstadt, Mädchen im Alter von 11-
14 Jahren gemeinsam zu einem Musikmix von Ciara, Missy
E. und der US-Boygroup B2K. In dieser Gruppe tanzen einige
Mädchen schon seit 4-6 Jahren mit, und - was leider sehr
selten, dafür aber umso erfreulicher ist auch zwei Jungen.
Mit "Gallery" aus Plankstadt, jungen Damen im Alter von
17-20 Jahren, betrat eine technisch und stilistisch bereits fort-
geschrittene Gruppe die Tanzfläche. Einige Gruppenmitglie-
der tanzen schon seit dem Kindesalter - dies war deutlich an
dem ausgereiften Vortrag zu spüren.
Den Abschluss der Videoclip- und Hip-Hop-Gruppen über-
nahmen die "Delicious Divas", Tänzerinnen im Alter von 15-
18 Jahren. Auch diese Gruppe konnte dank z.T. langjähriger
Übung mit einer mitreißenden Leistung aufwarten.
Der Rest des Nachmittags gehörte den Erwachsenengruppen.
Hier begann erneut eine Gruppe von Inka Mendel: Cha-Cha-
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Cha zu viert zeigten 6 Paare des Mittwochskreises Brühl. Ih-
nen folgten die von Ülkü Klein trainierten "orientalischen
Tänzerinnen". Ülkü Klein, immer für überraschende Einfälle
gut, hatte sich zum Titel "Rona" aus dem Album "Alabina"
mit einem "Arabic Flamenco", der Elemente des Flamenco
mit solchen des orientalischen Tanzes verbindet, eine beein-
druckende Choreografie einfallen lassen, die die Tänzerinnen
in an klassische andalusische Tanzkleidung angelehnter Klei-
dung darboten.
Danach wirbelten zwei Standard-Turnierpaare des Vereins
über die Tanzfläche: Die von Turniertrainerin Ulla Kullik be-
treuten Paare Dagmar Krüger/Thomas Lange und Silke
Wald/Jürgen Wald zeigten die Tänze langsamer Walzer,
Tango, Wiener Walzer, langsamer Foxtrott und Quickstep -
und wie immer, wenn Turnierpaare ihr Können zeigen, schien
die Fläche plötzlich nicht mehr auszureichen.
Ein weiterer Tanzkreis war nun an der Reihe: Aus Ketsch
kamen sechs Paare des von Angelika und Volker Heinold
trainierten "Donnerstagskreises", der die im Training erlern-
ten Schritte der Samba, der Rumba und des Cha-Cha-Cha in
einer zu einer kleinen Formation verwobenen Weise dar-
brachte.
Die von Tanja und Jens Gieser trainierte, durch viele öffent-
lich Auftritte erprobte Breitensport-Show-Formation des
Vereins "time to dance" war ein weiterer Höhepunkt des
Nachmittags. Dass ein Paar wegen eines gebrochenen Hand-
gelenkes eines Tänzers kurzfristig ausfiel, bemerkten die Zu-
schauer wohl kaum, denn man hatte kurzerhand die zur Cho-
reografie gehörenden getanzten Bilder umorganisiert.
Den Abschluss des harmonisch verlaufenen Nachmittages
durften noch einmal Ülkü Kleins orientalische Tänzerinnen
übernehmen. In farbenprächtigen Kleidern zeigten sie einen
fröhlich-frechen, mitreißenden "Zigeunertanz.
Keine Show ohne die vielen uneigennützig mitwirkenden
Clubmitglieder: Volker Heinold, der als Moderator durch den
Nachmittag geführt hatte, dankte herzlich dem als DJ uner-
müdlich tätigen Sportwart Uwe Bauder, Gaby Schneider mit
ihrem Team in der Cafeteria, den zahlreichen Helfern beim
Herrichten und Abräumen des Saales und nicht zuletzt allen
Trainern, Tänzerinnen und Tänzern herzlich. Ein besonderer
Dank ging jedoch an die Zuschauer, die "Sitzfleisch bewiesen
und die Akteure durch ihren Beifall reichlich belohnt hatten.
Volker Heinold

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.
Dorfmeisterschaft
Die Brühler Dorfmeisterschaft ist nun entschieden. Nachdem
Dr. Hans Dvorak noch von Matthias Kramer eingeholt wurde,
kam es zu einer Entscheidungspartie zwischen diesen beiden
Spielern. Nach einem spannenden Kampf konnte Hans Dvo-
rak die Dorfmeisterschaft doch noch endgültig für sich ent-
scheiden. Den dritten Platz erreichte Titelverteidiger Dieter

Triebskorn. Damit wurde erstmals in diesem für alle Brühler
Schachspieler offenen Turnier ein Teilnehmer Dorfmeister,
der nicht Mitglied bei den Schachfreunden ist.

Blitzturnier
Das Blitzturnier des Monats wurde wieder einmal von Nor-
bert Blum gewonnen. Den 2. Platz teilten sich Dieter Triebs-
korn und Norman Fellinger. In der Jahreswertung ist Norbert
Blum der Gesamtsieg fast sicher, dazu benötigt er aus den
beiden noch ausstehenden Turnieren nur noch wenige
Punkte. Den 2. Platz belegt zurzeit Matthias Kramer, der je-
doch noch von Norman Fellinger und Klaus Drobel eingeholt
werden kann.

Kurzzeitturnier
Das erste Kurzzeitturnier der Jahreswertung gewann souve-
rän Matthias Kramer, gefolgt von den punktgleichen Spielern
Hubert Bienek, Norbert Blum und Klaus Drobel.

Mannschaftskämpfe
Leider ging auch das 2. Spiel in der Verbandsrunde verloren.
Gegen Laudenbach erreichten die Schachfreunde nur ein
2,5:5,5 und müssen nun gegen den Abstieg spielen. Keine Par-
tie konnte gewonnen werden. Norbert Blum, Gerhard
Witzke, Matthias Kramer, Hubert Bienek und Klaus Drobel
konnten je ein Remis erreichen.

Die Übungsstunden finden statt:
Ort: Alte Schule in Brühl, Hauptstraße
Für die Jugendlichen:
jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien -
von 18.30 bis 20.00 Uhr
Für die Erwachsenen:
jeden Freitag - außer an Feiertagen - ab 20.00 Uhr.
Blitzturnier ist jeweils am ersten Freitag des Monats, dazu
sind Gäste jederzeit willkommen.

Kleintierzüchterverein
Brühl 1912 e.V.
Dieses Jahr findet in unserer Vereinshalle am Pferchstücker-
weg 1 die Kreiskaninchenschau statt. Die Ausstellung wird am
Samstag, 01.11., von 10.00 bis 17.00 Uhr, und
Sonntag, 02.11., von 10.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet sein. Der Eintritt ist frei.
Eine Woche später, am 08./09.11.2008 sind die Tore der Ver-
einshalle erneut für die Kreisgeflügelschau geöffnet. Unsere
Lokalschau findet am 06./07.12. statt.
Die Veranstaltungen des
KZV bieten Groß und
Klein die Gelegenheit,
gleichgesinnte Menschen
kennen zu lernen, ihre Sor-
gen zu vergessen, Erfahrun-
gen auszutauschen, ihre
Kenntnisse zu erweitern
oder sich auch durch die
günstigen Kaufgelegen-
heiten neue Partner als
stets zugängliche Hausge-
nossen zu halten.
Der Kleintierzuchtverein
erwartet euch!

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
1. Mannschaft verliert Spitzenspiel
7. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Das Spitzenspiel hielt, was es versprochen hatte, nämlich
spannende und hochklassige Begegnungen, so ging fast jedes
Match über drei Sätze, die der Gegner größtenteils für sich
entschied. Dementsprechend hoch verlor man gegen den
Dartclub "DC Ideal 1" mit 14:4 Spielen. Über diese Nieder-
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lage war man jedoch nicht traurig angesichts der Klasse des
Gegners und des Spielverlaufs, somit bleibt man souveräner
Zweiter in der Tabelle.
Beste Einzelspieler waren diesmal keine zu verzeichnen.

Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 3. November zu
Hause gegen den Dartclub "Dream Team" Brühl. Wir wün-
schen allen Spielern ein "Good Dart".
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Surfbrett mit 3 Segeln, Stangen und
sonst. Zubehör Tel. 77481
Einbauküche, Eiche rustikal
Küchenvitrine, Eiche rustikal Tel. 71407
2-Sitzer und 3-Sitzer (ausklappbar zur Bettcouch)
beides verbunden zur Rundecke,
cremefarben mit Eichenrahmen,
dazu passender Tisch Tel. 5777176
Esstisch, oval, 1,60 m lang, in Buche Tel. 920172

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 26.10.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Wie man

im Dienst für Gott Freude finden kann"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. August "Jehova sorgt liebevoll für seine
älteren Diener", gestützt auf Hebräer 6:10.

Dienstag, 28.10.2008
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 7 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Jehova gemäß seinen hohen
Maßstäben dienen" ("Hasst das Böse, und liebt
das Gute"/Immer Gottes Wort berücksich-
tigen").

Donnerstag, 30.10.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

1. und 2. Timotheus erfolgt eine Wiederholung
der Hauptpunkte des Programms der letzten
zwei Monate.

Pro Seniore Residenz Brühl
Seminar "Qualifikation zur/zum Ernährungsbeauftragten"
Das Thema Ernährung spielt für Mitarbeiter in stationären
und ambulanten Pflegeeinrichtungen eine immer wichtigere
Rolle. Es geht dabei vor allem darum, eine drohende Mangel-
oder Fehlernährung zu erkennen, um rechtzeitig mit geeigne-

ten Maßnahmen gegensteuern zu können. Mangelernährung
ist für ältere und vor allem pflegebedürftige Menschen ein
immer größeres Problem. Aus diesem Grund veranstaltet die
Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit der VHS
Schwetzingen eine zweiteilige Fortbildung "Qualifikation
zur/zum Ernährungsbeauftragten". Zielgruppe sind exami-
nierte Pflegekräfte aus der ambulanten und stationären Al-
ten- und Krankenpflege. Nach dem erfolgreichen Abschluss
des zweiten Seminarteils bekommen alle Teilnehmer das Zer-
tifikat "Ernährungsbeauftragter" ausgestellt.
Erster Termin ist am Mittwoch, den 5. November 2008, von
9.00 bis 17.30 Uhr. Der zweite Termin ist am Mittwoch, den
26. November, von 9.00 bis 13.30 Uhr. Für den Abschluss
muss der erste und zweite Teil besucht werden. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung unter Tel. 06202/85809.

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar e.V.
Notfall-Kätzchen
Lenny und Minou, ca. 6 Monate, verspielt und verschmust,
leider auf Leukose positiv getestet, suchen dringend ein neues
Zuhause in Wohnungshaltung.
www.arche-noah-ketsch.de oder Tel. 06241/36372

Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH
Neues Freizeit-Ticket ab Januar 2009 beschlossen
Tarifanpassung 2009
Das neue Freizeit-Ticket mit einer Gültigkeit von 12 Monaten
an Wochenenden und Feiertagen ist zunächst als Pilotprojekt
vorgesehen. Die Möglichkeit zur Bestellung des Freizeit-Ti-
ckets besteht ab Mitte Dezember bis zum 1. Juni 2009.
Der Preis beträgt einmalig im Voraus 300 Euro oder im Abon-
nement monatlich 25 Euro. Das Freizeit-Ticket ist eine per-
sönliche, verbundweit gültige Jahreskarte für beliebig häufige
Fahrten mit einer Gültigkeit an Samstagen, Sonntagen und
gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz und Hessen. Das Ticket gilt für bis zu 5 Personen.
Zum 1. Januar 2009 werden zudem die Fahrpreise für die
Tickets im VRN um durchschnittlich 3,9 Prozent angehoben.

Die wichtigsten tariflichen Änderungen sind im Einzelnen:
1. Die Preise der Einzelfahrscheine, der Mehrfahrtenkarten

und des BC-Tickets werden angehoben, mit Ausnahme
des Einzelfahrscheins Erwachsene Preisstufe 2 und des
BC-Tickets Preisstufe 2.

2. Ebenfalls angehoben über alle Preisstufen werden die
Preise des Tickets 24, des Tickets 24 PLUS und der 3-
Tage-Karte sowie die Zeitkarten allgemein.

3. Die Erhöhung des monatlichen Preises des Job-Tickets
und des Rhein-Neckar-Tickets beträgt 2,00 Euro.

4. Die Preise der Karte ab 60 und des MAXX-Tickets wer-
den monatlich um 0,95 Euro erhöht.

5. Monatlich 1,50 Euro beträgt die Erhöhung des Super-
MAXX-Tickets.

6. Das Maimarkt-Kombi-Ticket wird um 0,50 Euro teurer.
7. Neu: Anerkennung des "Baden-Württemberg-Tickets

Nacht" im VRN. Die Deutsche Bahn AG führt zum
14.12.2008 das Aktionsangebot zunächst für ein Jahr ein.
Preis: 20 Euro am Fahrkartenautomat.

Das neue Baden-Württemberg-Ticket Nacht gilt als ergänzen-
des Aktionsangebot zu den bestehenden Ländertickets. We-
sentliche Angebotskomponente ist die Mitnahmeregelung
von bis zu fünf Personen. Der Geltungsbereich ist analog dem
Baden-Württemberg-Ticket. Das Baden-Württemberg-Ti-
cket Nacht gilt sonntags bis donnerstags von 18.00 bis 6.00
Uhr am Folgetag, an Freitagen, Samstagen und vor Feiertagen
von 18.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages.
Im Vorverkauf erworbene Einzelfahrscheine und Mehrfahr-
tenkarten des VRN können noch ein halbes Jahr nach Umset-
zung der Tarifanpassung, d.h. bis zum 30. Juni 2009, genutzt
werden, danach ist ein Umtausch gegen Aufzahlung möglich.
Die neuen Tarifinformationsmaterialien liegen ab Mitte De-
zember bei den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen
bereit.
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- Anzeige -

POOL-PARTY im DHC

Am Freitag, dem 24. Oktober 2008, findet im Hallenbad
Darmstädter-Hof-Centrum in Heidelberg ein ganz besonde-
res Event statt: Das Zephyrus-DiscoTeam macht Station in
Heidelberg und das Hallenbad im Darmstädter-Hof-Centrum
zur Party-Zone. Von 20.00 bis 23.00 Uhr wird das Bad für
Jugendliche zur Disco umfunktioniert und eine einzigartige
Kombination aus Disco und Wasserspielen geboten.

Wummernde Bässe, aufwendige Video- und Tontechnik und
Kunstnebelschwaden werden dabei für die richtige Atmo-
sphäre sorgen. Auf einer großen Videowand werden aktuelle
Clips gezeigt oder die Besucher betrachten sich selbst - mög-
lich durch eine Live-Kamera im Bad. Hunderte erfolgreiche
Veranstaltungen begründen den Erfolg des Veranstalters,
dessen Konzept einzigartig in Deutschland ist.

Mit viel technischem Aufwand werden das Hallenbad zuvor
zur Discothek und die Becken zur Tanzfläche und zur Chil-
lout-Zone umfunktioniert. An der Bar können die Jugendli-
chen antialkoholische Getränke genießen. Ausschank und Se-
curity erfolgen durch das Team der Musikfabrik Nachtschicht
und des Schwimmbad-Musik-Clubs.

ADFC Herbstfreizeit

"Fahrrad trifft erstklassigen Sport"
Wie schon in den vergangenen Jahren führt der ADFC Rhein/
Neckar-Heidelberg auch in diesem Jahr wieder eine Herbst-
freizeit durch. In der Zeit vom 27. bis 29. Oktober haben
Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren die Mög-
lichkeit, mal hinter die Kulissen des Leistungssports in unse-
rer Region zu schauen. Am ersten Tag geht es nach Mann-
heim. Die Teilnehmer erfahren bei einem Besuch der SAP-
Arena, wie solch eine große Sportstätte funktioniert und wie
die Spieler der Mannheimer ADLER trainieren. Der Diens-
tag steht ganz im Zeichen von "König Fußball". Die Tour
führt auf das Trainingsgelände der TSG 1899 Hoffenheim,
wo der Fanbeauftragte Mike Diehl einige Geheimnisse des
Bundesligafußballs verraten wird.

Zum Abschluss am Mittwoch wird dem Racket-Center in
Nußloch ein Besuch abgestattet. Am Mittwochnachmittag
steht der Besuch des Olympiastützpunktes Heidelberg auf
dem Programm. Die Teilnahme an der Freizeit kostet jeweils
12 E /Tag (ADFC-Mitglieder erhalten eine Ermäßigung).
Treffpunkt ist jeweils morgens um 9.30 Uhr vor dem ADFC-
Infoladen in der Kurfürsten Anlage 62 (BG Chemie) in Hei-
delberg. Voranmeldungen sind erforderlich, Meldeschluss ist
der 24. Oktober. Für weitere Informationen steht ADFC-Ju-
gendleiter Michael Fröhlich zur Verfügung, Tel. 06221/23910,
jugend-hd@adfc-bw.de


